
   Cafeteriabetrieb unter Pandemiebedingungen / 09-2021 

 
Wir freuen uns sehr, dass ein Mensabetrieb möglich ist. Pausenverkauf und Mittagessen dürfen 

stattfinden. Ein Abstandsgebot in der Mensa gilt derzeit nicht, jedoch dürfen aus Gründen der 

Nachverfolgung / Testung im Infektionsfall an der Schule Klassenstufen nicht gemischt werden. 

Teilnehmer/innen beim Mittagessen essen bitte nur mit Mitschüler/innen aus der eigenen Stufe! 

 Um Abstände in der Warteschlange gewährleisten zu können, wird noch immer bei Betreten des 

Atriums vom Schulhaus her „nach rechts gewartet“, Ein- und Ausgänge bleiben ausgeschildert. 

Ein Aufenthalt im Atrium ist nur zum Essen erlaubt!  

 Neu: Es ist möglich, das Mittagessen zum Verzehr zu Hause, nach dem Unterricht etc. in einem 

ToGo-Behälter mitzunehmen, eigene Behälter hierfür können gerne mitgebracht werden. Hier gilt 

jedoch: Es kann nur das Hauptgericht und ggf. der Salat verpackt werden sowie Nachtisch, sofern 

in „Stückform“ (etwa Obst oder Gebäck). Getränke in kleinen Flaschen können nicht ausgegeben 

werden, des Gleichen Nachtisch in Cafeteria-Geschirr (z.B. Joghurt) sowie Besteck! 

 Es besteht medizinische Maskenpflicht auf dem gesamten Schulgelände, beim Essen darf die 

Maske selbstverständlich abgenommen werden. Küchenmitarbeiter/innen und Schülerhelfer/innen 

dürfen im Atrium essen.  

 Das Atrium ist in den ersten Schulstunden gleichzeitig Testraum unter (Aufsicht eines Elternteams), 

während der Essensausgabe oder Pause wird nicht getestet. 

 Schülerhelfer/innen in der Küche sind bereits getestet und müssen nicht erneut einen Test 

durchführen. 

 In der Küche sowie am Eingang zum Atrium und kurz vor der Theke besteht die Möglichkeit, die 

Hände zu desinfizieren. Idealer Weise werden vor Betreten des Atriums die Hände gewaschen. 

Desinfektionsspender werden vom Hausmeister bzw. der Reinigungsfirma nachgefüllt. 

 Um eine zügige Abwicklung zu gewährleisten, ist es wichtig, dass z.B. die Wertmarke gleich zu 

Anfang der Ausgabe bereitgehalten wird. 

 Das Probieren vom Essen anderer Kinder ist nicht erlaubt! 

 Die Vorbestellung von vegetarischen Tagesgerichten erfolgt wie gewohnt bis Ende der ersten 

großen Pause (09:45 Uhr) gegen eine Zusatzwertmarke (diese muss zusammen mit der 

„normalen“ abgegeben werden!). 

 Ein Muss zu gründlicher Händehygiene, Husten- und Niesetikette, der Verzicht auf enge 

körperliche Kontakte wie Umarmungen und Händeschütteln bestehen immer noch. 

 Besonderheit Dienstag:  

Aus stundenplantechnischen Gründen kann die 6. Stunde nicht für ein vorgezogenes 

Mittagessen der GTB-Gruppen genutzt werden.  

 

Dienstags haben daher die GTB-Kinder von 12:35 – 13:15 Uhr beim Essen „Vorfahrt“ – d.h., 

dass alle anderen Schüler/innen davor oder danach ihr Essen abholen. Eine 

Essensversorgung ist auch um 13:15 Uhr garantiert (so wie bisher auch).  

 

Sollten die GTB-Kinder früher fertig sein, ist der Zutritt zum Atrium auch für alle anderen 

Schüler/innen möglich.  


